
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Ticketangebote 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonderzüge bis tief in 
die Nacht 
 

 
 

4. 

 

NRW-Tag 2009 in Hamm 
 

Großes Bürgerfest vom 26. bis 28. Juni in Hamm 

 

Eine Stadt, fünfzehn Bühnen, hunderte Aktionen, 1.000 Ak-

tive und unzählige Impressionen: Das ist der Nordrhein-

Westfalen-Tag 2009 in Hamm. Vom 26. bis 28. Juni dreht 

sich alles um den Landesgeburtstag mit einem vielfältigen und 

umfangreichen Programm für Jung und Alt sowie jeden Ge-

schmack. Eine tolle Einstimmung auf die Sommerferien!  

 

Elephantastisch mit dem Zug zum NRW-Tag nach 

Hamm 

 

Mehr Züge und ein tolles Ticketangebot: Nordrhein-West-

falen feiert Geburtstag und die Besucher werden mit einem 

besonderen Ticketangebot beschenkt. 

 

Sämtliche NRW-Tagestickets (SchönerTagTicket NRW Sin-

gle/5 Personen) sowie die Tages- und Gruppentickets der 

Verbundgemeinschaften Ruhr-Lippe (VRL) und Münsterland 

(VGM) sind an zwei Tagen gültig.  

 

Das bedeutet: Mit Fahrkarten, die am Samstag erworben 

werden, können die Fahrgäste auch am Sonntag fahren. 

 

Nachts fahren die Züge länger 

 

Wer zum Fest nach Hamm möchte, ist mit dem Zug bestens 

bedient. Vom Hauptbahnhof ist man in wenigen Schritten di-

rekt auf der Partymeile. Als einer der großen deutschen Ei-

senbahnknoten ist Hamm aus allen Himmelsrichtungen gut 

zu erreichen. Damit man nicht gehen muss, wenn’s am 

Schönsten ist, verkehren die Züge in Richtung Bielefeld (RB 

69), Hagen (RE 7), Münster (RB 89) und Paderborn (RB 89) 

in der Nacht von Samstag auf Sonntag über das Betriebsende 

hinaus bis nach 3 Uhr.  

 

Das gilt natürlich auch wie gewohnt für die Züge des RE 1 in 

Richtung Dortmund. 

 

Aktuelle Infos zum Fahrplan unter: www.zrl.de  

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geltungsbereiche 
 
 
 
 
 

 
 
 
Bestellmöglichkeiten 
und weitere Infos 
 
 
 
 
 

5. 
 
Mehr Mobilität für Ältere 

 

“60plusAbo“ neu ab August 2009 

 

Zum 1. August 2009 wird im Ruhr-Lippe-Tarif ein Ticket für 
Ältere ab 60 Jahre neu eingeführt. Mit dem “60plusAbo“ wird 
es zu einem überaus günstigen Preis einen ordentlichen Zu-
schlag an Mobilität mit Bus und Bahn geben. Das 
“60plusAbo“ wird für die folgenden Geltungsbereiche ange-
boten:  
 

� Gesamtnetz Ruhr-Lippe (Hochsauerlandkreis, Märki-
scher Kreis, Kreise Soest und Unna, Stadt Hamm so-
wie der gesamte Übergangsraum zum VRR ein-
schließlich der Städte Dortmund und Hagen) für 
44,90 Euro monatlich, 

 
� Netz Übergang Münsterland/Ruhr-Lippe (Kreise 

Coesfeld, Soest, Unna, Warendorf sowie die Städte 
Hamm und Münster) für 44,90 Euro monatlich, 

 
� für einen Kreis (Hochsauerlandkreis, Märkischer 

Kreis, Kreis Soest oder Kreis Unna) für 34,90 Euro 
monatlich oder  

 
� für das Stadtgebiet Hamm für 32,00 Euro monatlich. 

 

Mit dem “60plusAbo“ kann der/die Inhaber/in Montag bis 
Freitag ab 8:00 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen ganz-
tags beliebig viele Fahrten im jeweiligen Geltungsbereich un-
ternehmen. Zum Bezug des “60plusAbo“ ist der Abschluss 
eines Abonnement-Vertrages mit einem Verkehrsunterneh-
men für mindestens ein Jahr erforderlich. Das “60plusAbo“ 
wird nur an Personen ausgestellt, die ihren Hauptwohnsitz 
im Verbandsgebiet des ZRL (Hochsauerlandkreis, Märkischer 
Kreis, Kreise Soest und Unna sowie der Stadt Hamm) haben. 
 
Sofern Sie das “60plusAbo“ von Beginn an beziehen wollen, 
bitten wir Sie, dieses bis spätestens zum 15. Juli 2009 zu 
bestellen. Die monatlichen Raten werden dann im Last-
schrift-Einzugsverfahren bequem von Ihrem Girokonto ein-
gezogen.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie z. B. über die Service-
nummer der eurobahn in Hamm unter 01802 9273727 
(6 Cent je Anruf aus dem deutschen Festnetz) sowie unter 
www.zrl.de (hier kann ein Bestellformular selbst ausge-
druckt werden). 

 



 
 
 
 
 

 
Freizeitbroschüre SauerlandNetz 
 

 
 
Freizeitbroschüre HellwegNetz 

 
 
 
 
 
 
 
 
Saisonale Thementage 
 
 
 
 
 
 

 

6. 

 

Westfalenweite Umweltkampagne 
 

Großes Gemeinschaftsprojekt in Westfalen in 2009 ge-

startet 
 
Unter dem Motto „Heute fährt man Bahn“ wurde im März 
2009 eine Umwelt- und Klimaschutzkampagne auf den Linien 
der Abellio Rail NRW, der DB Regio NRW, der eurobahn 
und der Prignitzer Eisenbahn gestartet. Die Organisation und 
Koordination übernehmen die Aufgabenträger – der Ver-
kehrsverbund Rhein-Ruhr (VRR) und der Nahverkehr West-
falen-Lippe (NWL).  
 
Die Durchführung liegt in den Händen der regionalen SPNV-
Zweckverbände (NPH, VRR, VVOWL, ZRL, ZVM und ZWS) 
sowie der jeweiligen Eisenbahnverkehrsunternehmen. Ziel ist 
die Zusammenführung aller Netze und Betreiber unter ei-
nem einheitlichen „thematischen Dach“. 
 
Erster Thementag am 30. März 2009 

 
Neben diversen Informations- und Freizeitmedien umfasst 
die Aktion „Thementage“, die inhaltlich an den vier Jahres-
zeiten sowie umweltspezifischen Themen ausgerichtet sind 
und in den so genannten „Themenwagen“ auf den Strecken 
der jeweiligen Unternehmen stattfinden. Im Rahmen des 
Gemeinschaftsprojekts starteten am Montag, den 30. März 
2009, die ersten Themenwagen auf den Strecken des RE 6 
„Westfalen-Express“ (DB Regio NRW), des RE 16 „Ruhr-
Sieg-Express“ (Abellio Rail NRW) und der RB 89 „Ems-
Börde-Bahn“ (eurobahn). Die Themenwagen waren ab den 
frühen Morgenstunden auf den jeweiligen Strecken bis zum 
Mittag unterwegs.  
 

 
An diesem Tag konnten sich die Fahrgäste über vielfältige Ak-
tionen, interessante Informationen und Ansprechpartner zum 
Frühlingsthema „Freizeit/Mobilität/Fit“ in den Frühling freu-
en. Der erste Thementag kam bei den Fahrgästen sehr gut 
an.  
 
Die nächsten Themenwagen werden am 22. Juni zu dem 
Schwerpunkt „Sonne/Wasser/Ferien“ in Westfalen unterwegs 
sein.  
 



 
 
Freizeitbroschüren und 
Quartette 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gewinnspiel - Anmelde-
schluss: 15. Juli 2009 
 
 
 
 
 
 
 
 

Als weitere Themenschwerpunkte werden „Ernährung“ und 
„Energie“ im Herbst und Winter im Mittelpunkt stehen.  
 
In Kooperation mit Organisationen wie z. B. dem Natur-
schutzbund Deutschland e. V. (NABU) erhalten die Fahrgäste 
in den Themenwagen Antworten auf mögliche Fragen, In-
formationen und Anregungen zu den jeweiligen Themen-
schwerpunkten. In den Themenwagen sowie im RE 57 
„Dortmund-Sauerland-Express“ werden unter anderem die 
druckfrischen Freizeitbroschüren mit vielen Freizeittipps, 
Rabattcoupons und Infos zum Thema Umwelt- und Klima-
schutz verteilt. Für spielerische Anreize für den Umstieg vom 
Auto in den Zug sorgen passende „Give aways“ wie Quar-
tett-Kartenspiele mit jahreszeitlich geordneten Ausflugstipps, 
die verteilt werden. 
 
Monatstickets und attraktive Preise zu gewinnen 

 
Besonders interessant ist die Möglichkeit, sich innerhalb des 
Projekts für die Aktion „Autopause“ anzumelden. Die Ge-
winner erhalten jeweils ein Monatsticket für Bus&Bahn, las-
sen ihr Auto in dieser Zeit stehen und haben so die Möglich-
keit, die Verkehrsmittel des öffentlichen Nahverkehrs unver-
bindlich zu testen. Unter den Teilnehmern werden zusätzlich 
attraktive Preise wie eine zweitägige Reise mit der Bahn nach 
Berlin, ein Musicalbesuch mit der Bahn mit Übernachtung in 
Hamburg sowie eine Digitalkamera verlost. 
 
Detaillierte Informationen zu den Stationen der Themenwa-
gen, zu weiteren Terminen und Strecken gibt es rechtzeitig 
im Internet unter: www.natuerlich-bahn.de.  

 
 

 



 
 
 
 
 
 

 
Manuel Andrack und Win-
fried Stork 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Prominenter Pate: Manuel 
Andrack 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
9 Tourenvorschläge in ganz 
NRW 

7. 

 

Wunderbar Wanderbar 
 

Auftaktpressekonferenz am 28. Mai 2009 in Arnsberg 

und Dortmund 
 
Im Rahmen einer Pressekonferenz am Hauptbahnhof Dort-
mund sowie der anschließenden Fahrt mit dem Zug nach 
Arnsberg und einer kleinen Wanderung wurde Ende Mai der 
neue  NRW-Wanderführer „Wunderbar wanderbar“ der Öf-
fentlichkeit vorgestellt.  
 

 
Herr Decluve (NRW-Tourismus), Herr Haase (SGV), Herr Stork (NWL), 

Frau Dillenhöfer (KCM), Herr Kuhlisch (MBV) und Herr Andrack 

 
Druckfrisch und mit prominenter Verstärkung: So präsentiert 
sich die neue Ausgabe des Wanderführers „Wunderbar wan-
derbar“ des Neuen Nahverkehrs in NRW. Die Broschüre 
stellt wieder neun ausgewählte Strecken in ganz Nordrhein-
Westfalen vor, die gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu 
erreichen sind. Mit von der Partie ist erstmals Manuel 
Andrack, der Tipps zu Ausflugszielen gibt und von seiner Be-
geisterung für das Wandern erzählt. 
 
Mit „Wunderbar wanderbar“ erleben Wanderfreunde einige 
der schönsten Gegenden des Landes. Sie sind etwa unter-
wegs auf den Sieghöhen, laufen quer durchs „teutonische“ 
Mittelgebirge in Ostwestfalen-Lippe und entdecken auf dem 
Rothaarkamm künstlerische Skulpturen. Die Tourenvor-
schläge wurden gemeinsam mit dem Sauerländischen Ge-
birgsverein, den Touristikvereinen und Verkehrsunterneh-
men vor Ort ausgearbeitet. Sie bieten sowohl für Natur-, als 
auch für Kulturliebhaber reizvolle Ziele und sind unterschied-
lich schwierig. Zu jeder Wanderung liefert der Wanderführer 
eine Karte, Infos zum Profil der Strecke und die An- und Ab-
fahrtmöglichkeiten mit Bus und Bahn gleich mit.  

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Christina Kreisner 
 
 
 
 

8. 

 

NeueNeueNeueNeue Kollegin Kollegin Kollegin Kollegin    ChristinChristinChristinChristinaaaa Kreisner Kreisner Kreisner Kreisner    

 
Zum 1. März 2009 hat Frau Christina Kreisner für die Kolle-
gin Victoria Passmann, die sich in Elternzeit befindet, den Ar-
beitsbereich Öffentlichkeits- und Pressearbeit vertretungs-
weise übernommen. Sie wird nach der voraussichtlichen 
Rückkehr von Frau Passmann im September auch für andere 
Arbeitsbereiche des ZRL zur Verfügung stehen. 
 
Der wichtige Bereich der Öffentlichkeitsarbeit war damit gut 
ein Vierteljahr unbesetzt und wurde so lange von Herrn Bee-
le betreut. In diese wichtige Phase des ersten Quartals ge-
hörte die Neugestaltung des Kundenmagazins „Ruhr-Lippe-
Express“, das nun bereits zum zweiten Mal im neuen Layout 
erscheint und von Frau Kreisner betreut wird. 
 
Frau Christina Kreisner war zuvor in einem zeitlich befriste-
ten Arbeitsvertrag bei unserem Nachbarzweckverband Ver-
kehrsverbund Ostwestfalen-Lippe beschäftigt. Ihr Aufgaben-
bereich umfasste die Themen Verkehrserhebung, Planung 
und Statistik sowie Vorarbeiten zum Aufbau des Kompetenz-
centers Integraler Taktfahrplan ITF NRW. 
 
Der Wechsel zum ZRL wurde auch dadurch begünstigt, da 
ihr Wohnort Hagen nicht weit von Unna entfernt ist. Im ZRL 
ist Frau Christina Kreisner den Kolleginnen und Kollegen 
nicht ganz unbekannt. Im Rahmen ihrer Diplomarbeit im 
Verkehrsbereich des HSK wurde sie auch vom ZRL aus mit-
betreut.  
 
Frau Christina Kreisner ist Absolventin der Raum- und Um-
weltplanung aus Kaiserslautern und hat ihr Studium 2007 ab-
geschlossen.  
 
 
Christina Kreisner 

Öffentlichkeits-/Pressearbeit 
Telefon: 02303 25316-20 
E-Mail: kreisner@zrl.de 

 
 

 




